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WAS WIR KOLLEG:INNEN ZEIGENHALTUNG ZUR ARBEIT
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WEISE BEZIEHUNGEN IM ARBEITSLEBEN.
MIT WELCHER HALTUNG WIR SIE GESTALTEN. 
Herausforderungen unserer Zeit können wir besser meistern,  
wenn wir resonante Beziehungen kreieren – zu uns selbst,  
zu anderen und zur Mitwelt. Wir nennen das # beziehungsweise.

3 	 Selbstorientiert-Impulsive Haltung

4 	 Gemeinschaftsbestimmt-Konformistische Haltung

5 	 Rationalistisch-Funktionale Haltung 	

6 	 Eigenbestimmt-Souveräne Haltung

7 	 Relativierend-Individualistische Haltung

8 	 Systemisch-Autonome Haltung
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